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(Nr. 14 120.) Geſetz über das Landjahr. Vom 29. März 1934. 


Am die ſeeliſche Verbundenheit der ſchulentlaſſenen Stadtjugend mit Heimat und Volkstum 
und das Verſtändnis für den völkiſchen Wert geſunden Bauerntums zu vertiefen, hat das Staats⸗ 
miniſterium das folgende Geſetz beſchloſſen: 

§ 1. 
Landjahrpflicht. 
Zur Teilnahme am Landjahr find alle Kinder verpflichtet, die die Schule nach Erfüllung 
der geſetzlichen Schulpflicht verlaſſen und zum Landjahr einberufen werden. 


§ 2. 
Träger des Landjahrs. 
Das Landjahr iſt eine Angelegenheit des Staates. 


§ 3. 
Aufbringung der Koſten. 

(1) Die perſönlichen Koſten des Landjahrs trägt der Staat Preußen. Die ſächlichen Koſten 
tragen die Schulverbände; der Staat Preußen leiſtet dazu einen jeweils im Haushaltsplan feſt⸗ 
zuſtellenden Zuſchuß. Die Landesſchulkaſſe zieht die Beiträge ein, ſie verwaltet die Mittel für 
das Landjahr und leiſtet die Ausgaben. 

(2) Bei der Verteilung der ſächlichen Koſten auf die Schulverbände kann von dem für die 
Heranziehung der Schulverbände zu den perſönlichen Volksſchullaſten geltenden Maßſtab abgewichen 
werden. 

§ 4. 


Landjahrleiter. 

Die Kinder werden während des Landjahrs in Heimen von Leitern und Helfern betreut, die 
der Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung oder die von ihm beauftragten Behörden 
beſtellen. 

§ 5. 


Innere Ausgeſtaltung. 

Während des Landjahrs werden die Kinder nach den Grundſätzen des nationalſozialiſtiſchen 
Staates erzogen. Ihre Geſundheit wird durch landwirtſchaftliche Arbeit und durch Leibesübungen 
jeder Art gefördert. 

8 6. 


Aufſicht. 
Die Aufſicht über das Landjahr obliegt dem Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volts⸗ 
bildung. Sie wird ausgeübt durch den zuſtändigen Regierungspräſidenten. 
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SET 
Berufsſchulpflicht. 
Während der Landjahrzeit ruht die geſetzliche Berufs⸗ und Fortbildungsſchulpflicht. 


§ 8. 
Durchführung. 

Mit der Durchführung des Geſetzes wird der Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volks⸗ 
bildung beauftragt. Soweit es ſich um die Durchführung des § 3 handelt, find der Finanzminiſter 
und der Miniſter des Innern zu beteiligen. 

89. 
Inkrafttreten. 
Das Geſetz tritt am 1. April 1934 in Kraft. 


Berlin, den 17. März 1934. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Ruſt. 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, dem die 
Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 29. März 1934. 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 


Bekanntmachung. 


N ach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) iſt bekanntgemacht: 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. März 1934 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Ruhrgas⸗Aktiengeſellſchaft in Eſſen 
zum Bau einer Verbindungsferngasleitung zwiſchen der Gasfernleitung von Eſſen nach 
Leverkuſen⸗Wiesdorf und der Gasfernleitung von Leverkuſen⸗Wiesdorf nach Köln⸗Kalk 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 12 S. 125, ausgegeben am 24. März 1934. 


Berichtigung. 

Auf S. 59 Zeile 10 von unten muß es ſtatt „Im Abſchnitt II Ziffer 2 iſt der letzte Satz 
zu ſtreichen“ heißen „Im Abſchnitt II Ziffer 2 ſind im letzten Satze folgende Worte zu ſtreichen: 
die Ortspolizeibehörde daneben auch dann, wenn ſie gemäß Ziffer 1 
Satz 2 das Verwaltungsſtreitverfahren beantragt“. 
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